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Die Zwangsorganiſation für das Handwerk

Die heutige Welt glaubt mit den Zauberworten
Organiſation, ſtagtliche r e r echen nicht nur

Berge verſetzen ſondern auch Tode lebendig machen zu können
So begann jüngſt ein großes ſüddeutſches Blatt ſeine Aus
führungen über en Staatshilfe und fragte
ob es vielleicht heiße Sozialpolitik treiben wenn man ver
jucht den alternden in ſeinen Hoffnungen verkümmierten Ge
ſellen der durch den Zunftzwang ſich den Weg zum ſelbſt
ſtändigen Gewerbebetriebe verſchloſſen ſah und der im Konknbinat
lebte weil das Geſetz ihm die Ehe unmöglich machte dieſes
traurige Bild der Vergangenheit in die Gegenwart zurück
zuführen Heute iſt der Geſetzentwurf über die Zwangs
arganiſgtion für das Handwerk dem öffentlichen Urtheil unter
breitet und ſiehe da überall Zwang überall Beaufſichtigung
überall Bevormundung Man erinnert ſich unwillkürlich an
die Rede die der Sohn des Reichskanzlers Prinz Alexander
Hohenlohe zum Schutze der Gewerbefreiheit hielt Aber der
Handelsminiſter Brefeld ſcheint alles eher als ein Geſinnungs
genoſſe des Fürſten Hohenlohe zu ſein

Wunderlich in dein neuen Geſetzentwurf über die preußiſchen
Handelskammern wird das Prinzip der Zwaugsorganiſation
aufgegeben in dem Geſetzentwurf über das Haudwerk wird
daſſelbe Prinzip durchgeführt Und dabei tragen beide Geſetz
entwürfe den Namen deſſelben Miniſters des Herrn Brefeld
Da war Freiherr v Berlepſch wenigſtens konſequent Er
glaubte ſich berufen den konſervativen Gedanken der korpora
tiven Organifgtion des Volkes in die Wirklichkeit zu übertragen
Alſo hier Zwangsorganiſation für den Handel dort Zwangs
organiſation für das Handwerk Jetzt geht man guf dem einen
Gebiet rechts auf dem anderen links Die heutige Politik iſt
ein Bild des vollkommenen Widerſpruchs Alles wird von
oben geregelt Und doch man wird einigermaßen an die Ech
ternnacher Springprozeſſion erinnert Wenn die Regierung
zwei Schritte in der Richtung der Zünftler gethan hat dann
thut ſie ſchnell einen Schritt zurück Jedenfalls hat ſie ge
rechte Sorge daß die Zwangsorganiſation recht üble Ueber
raſchungen bereiten könne und deshalb behält ſie ſich das Recht
vor allenthalben bei jedem Schritt dieſer Zwangsgebilde auf
allen thren Stufen einzuſchreiten bald durch einen befonderen
Kommiſſar bald durch die untere Verwaltungsbehörde bald
durch die höhere Aufſichtsbehörde Ueberall hat die Regierung
zu dekretiren nöthigenfalls Beſchlüſſe aufzuheben Beſchlüſſe
zu ergänzen Jnnungen Ausſchüſſe aufzulöſen kurzum dieſer

Geſetzentwurf iſt eine wahre Vergötterung des Schutzmannes
Ob freilich den Zünftlern mit der Vorlage ausreichend ge

dient iſt das kann noch in hohem Maße zweifelhaft erſcheinen
Denn eines enthält der Entwurf nicht nämlich den Befähigungs
nachweis Zwar wird bezüglich der Ausbildung von Lehrlingen
hin und wieder ein Vorbehalt gemacht der einige Anſätze zum
Befähüngsnachweis zeigt Auch beim Geſellenausſchuß iſt eine
Spur dazu wahrzunehmen Das aber was die Zünftler
eigentlich wollen das iſt auch nach der Vorlage nicht erreicht
nämlich daß die wohlbeſtallten Jnnungsmeiſter ein Monopol
haben ſollen und jeden den ſie nicht für zünftig erachten vom
Betriebe des Handwerks ausſchließen können Das wird nach
der Vorlage nicht gehen Ja mit dem Befähigungsnachweis
hat es überhaupt an der Hand dieſes Geſetzentwurfs eine eigene
Bewandtniß Denn die Befähigung zum Geſellen kann auch
von anderen Seiten als der zünftigen Prüfun i
ausgeſprochen werden beiſpielsweiſe von gewerblichen Aus
bildungsanſtalten die die Befugniß zur Ertheilung von Reife
zeugniſſen von der Regierung erhalten Das wird den gerechten
und vollkommenen Zünftlern nicht in den Sinn wollen Aber
eine weitere Wirkung der Zwangsorganiſation wird v
Zweifel eine vollſtändige Verdrängung der Zünftler aus
Leitung der Jnnungen werden Heute gehört den Jnnungen
nur eine ganz kleine Minderheit des Handwerks an Nöthigt
man alle übrigen Handwerker alle jene die von den Jnnungen
nichts wiſſen wollen in die Jnnungen hinein ſo haben ſie dort
gleiches Stimmrecht mit den Zünftlern und da ſie dann die
Mehrheit haben werden ſie zwelfelsohne die Zünftler aus allen
Jnnungsämtern drängen

Ferner liegt auf der Hand daß für außerordentlich viele
Fälle dieſe Zwangsorganiſation für das nichts
anderes bedeutet als eine Organiſation der Sozialdemokratie
Die Sozialdemokratie namentlich in den größeren Städten
rekrutirt ſich zum großen Theil aus dem Handwerk Wenn
in Berlin in Dresden in Breslau jetzt alle Gewerbtreibende
in Zwangsinnungen gebracht werden ſo wird der Verſuch
alsbald zeigen daß in den meiſten Jnnungen von vornherein
die v die Mehrheit hat Das iſt ein Gedanke
der vielleicht auch von den Matadoren des Zunftzopfes um ſo
eher gewürdigt werden ſollte als den Jnnungen das Recht
beigelegt wird Schiedsgerichte zur Entſcheidung der Streitig
keiten zwiſchen den Meiſtern und ihren Geſellen und Arbeitern
zu errichten Anſcheinend ſollen dieſe Jnnungsſchiedsgerichte
vielfach an die Stelle der Gewerbegerichte treten Wenn man
meint mit der Zwangsorganiſation die Wohlfahrt des Hand
werks zu heben ſo befindet man ſg zweifelsohne in einem

e r a rrthum Dieſe Organiſation wird eine
Unmaſſe Schreiberei und Plackerei hervorrufen ſie wird in
einem großen Theil Deutſchlands für viele Gewerbe überhaupt
rn ſein und auf dem Papier bleiben Aber von
einer Stärkung des Handwerks in wirthſchaftlicher Hinſicht
kann keine Rebe ſein und was die gewerbliche Bildung und
die erung ähnlicher Intereſſen anlangt ſo
R durch die freie Vereinigung überall viel mehr als

irch den Zwang unter amtlicher Vormundſchaft wen
wird und kann Es fehlt überdies an jeder greifbaren Be
griffsbeſtimmung für den Handwerksbetrieb der unter das

Geſetz fallen und den Fabrikbetrieb der von dem Geſetz aus
genommen ſein ſoll Es fehlt an jeder zureichenden Er
klärung weshalb juſt die 72 aufgezählten Gewerbe mit der
Zwangsorganiſation beglückt werden ſollen während andere
verſchont bleiben Das ganze Geſetz iſt auf der bureaukrati
ſchen Willkür aufgebant Ueberall iſt erſichtlich das es ſich
um eine Kunſtſchöpfung einer bureaukratiſchen Phantaſie
handelt Ueberall ein Uebermaß von Reglementirſucht und
Schablonenweſen Und was iſt das Ende Wird man da
mit wirklich die Leiche der alten Zwangszunft wieder beleben
Man kann einen Leichnam galvaniſiren ſo daß er einige
Zuckungen macht aber lebendig wird er durch keinen Zwang
und durch keine obrigkeitliche Weisheit

Das ſüddeutſche Blatt meinte man nehme in Berlin mit
Recht an daß im Südweſten Deutſchlands die preußiſchen
Vorſchläge keine Zuſtimmung finden werden Auch im rechts
rheiniſchen Bayern gebe es weite Kreiſe des geſunden Hand
werkerſtandes die von einer Zwangsorganiſation nichts wiſſen
wollen Wenn man heute die Handwerker ſelbſt in ihrer
Geſammtheit darüber abſtimmen ließe ob ſie dieſe Zwangs
organiſation wollen die erdrückende Mehrheit ſpräche ſich
gegen dieſe Zwangsgebilde ans Ob ſie darum heute nicht
gleichwohl Geſetz werden wer will es wiſſen Denn zwiſchen
heute und der dritten Leſung einer Vorlage kann der Kurs bei
uns nicht nur einmal ſondern oftmals wechſeln

Dentſches Reich
Hofe und Perſonalnachrichten

Kaſſel 4 Aug Das Kaiſerpaar reiſt am Donnerstag
früh nach Weſel und kehrt nach vorläufiger Beſtimmung am
Sonntag auf einige Tage nach Wilhelmshöhe zurück

Die Noth der Landwirthſchaft
Ein bekannter Sozialpolitiker Paſtor Eduard Schall in

Bahrdorf Braunſchweig nicht zu verwechſeln mit dem
konſervativen Abg Paſtor Schall ſchreibt in ſeiner Broſchüre

Schwere Noth in Nähr Wehr und Lehrſtand Verlag
von Reinhold Walther in Leipzig

Das allgemeine Geſchrei über die Noth der Landwirthſchaft
iſt ein künſtlich erzeugtes und nicht ſelten mit der ſtraf
würdigſten Heuchelei weiter deſſen ſich ehrliche
biedere Landwirthe ſchämen Ueberall wo die Landwirthſchaft
mit Bewußtſein und mit Umſicht und Einſicht nach kapitaliſti
ſchen Grundſätzen betrieben und von der kapitaliſtiſchen
Jnduſtrie weil mit ihr eng verbunden unterſtützt wird da
ſteht auch heute die Landwirthſchaft in großer Blüthe und
macht jährlich reichliche Ueberſchüſſe Dieſe Ueberſchüſſe
hatten in den letzten vergangenen Jahrzehnten geradezu fabel
hafte Höhen erreicht erreichen aber noch heute die Höhe
des Gehalts das ein ſchon höherer Beamter jährlich ver
dient und zwar in dem kleinen bäuerlichen Beſitz Ueberall
wo die landwirthſchaftliche Jnduſtrie blüht da iſt Reichthum
vorhanden Mancher alte ehrliche biedere Landwirth erinnert
ſich ſelbſt gern an ſeine Jugendzeit und vergleicht ſie mit
Dank und Stolz zugleich mit dieſer gegenwärtigen Zeit des
Reichthums und Ueberfluſſes an komme in die Provinz
Sachſen Magdeburger Börde Braunſchweig Hannover und
ein jeder wird ſtaunen über den Reichthum und Ueberfluß der
Grundbeſitzer Ob dieſer Fortſchritt Segen gebracht hat oder
noch bringen wird geht uns hier nichts an

Aber daß auch in dieſen Gegenden die Agitation des Bundes
der Landwirthe eine geradezu wüſte Geſtalt angenommen hatte
das iſt ein trauriges Zeichen der Zeit und hat ſchlimmer und
gefährlicher gewirkt für das öffentliche Wohl als die aller
ſchlimmſte Agitation der Sozialdemokraten jemals gewirkt
haben würde Die bedenklichſten Mittel der Agitation den
Widerſpruch zum Schweigen zu bringen ſind angewandt
worden Der Bund der Landwirthe hat gerade durch dieſe
Agitation ſich ſelbſt am meiſten in Mißkredit gebracht

Es iſt immer gut einmal ſolche Stimmen zu hören Der
Mann der hier friſch von der Leber redet kennt als Land
geiſtlicher die r emg über die er ſchreibt jedenfalls ſehr
genau und der Freimuth mit dem er ſich darüber äußert
verdient daher alle Anerkennung

Der Begriff Nahrnungsmittelfälſchung
Unter der Spitzmarke Vermiſchen des Brotteiges mit altem

Brot ſchreibt Das Gaſthaus
Nachdem die Gerichte in Köln das Vermiſchen des Brot

teiges mit altem Brot als Nahrungsmittel Fälſchung beſtraft
atten ſtellte der Vorſteher der dortigen Garniſonbäckerei das

Vermiſchen des Teiges mit altem Zwiebacksbrot ein und erhielt
darauf von Berlin die Anfrage weshalb das geſchehen ſei Auf
ſeine Antwort daß die Gerichte das Vermiſchen des Brotteiges
mit altem Brot als Nahrungsmittel Fälſchung beſtraft hätten
ordnete das Kriegsdepartement zu Berlin an daß die alten
Zwiebackbrote wieder wie früher unter den Teig gemiſchtwerden ſollten Hieraufhin hat die Staatsanwaltſchaft in

r Nahrungsmittel Fälſchungsprozeſſen das Verfahren ein
geſtellt

Wir müſſen die Verantwortung dem oben genannten Blatte
überlaſſen Entſpricht aber die Mittheilung den Thatſachen
dann wäre man abermals in der Lage auf den Satz hin
zuweiſen Wenn zwet daſſelbe thun iſt es nicht daſſelbe

Nochmals Schröder

Die Eſſener Ztg erhielt eine Zuſchrift von einem Mit
arbeiter auf der Plantage Lewa der Augenzeuge vieler Bruta
litäten Schröder s war Derſelbe ſchreibt

Eines Tages wünſchte Schröder von einem J
eine Partie Hühner und da derſelbe die geforderte Anzah
nicht lieferte ſchoß Schröder ihm eine Ladung Schrot in den
Rücken Einen goaneſiſchen Dobi Wäſcher ins er windel
weich und band ihn an Händen und Füßen geknebe
e e wo er ihn einen Tag in brennender Sonne
ungern ließ Den Boy des Herrn v Frankenberg der wenn

lt an eine d

ich nicht ſehr irre ſich weigerte etwas See ſeinen Herrn
auszuſagen ſoll er durchgeprügelt und fünf Tage in Ketten
gelegt haben ohne ihm Speiſe und Trank verabreichen zu
laſſen Jch war perſönlich zugegen als er einen mit einem
Bananenſtamm beladenen r als der Mann in einem
Bogen um Schröder herum auswich mit einem beſenſtieldicken
zähen Knüttel ſeine gewöhnliche Waffe in den Rücken
ſchlug daß der kräſtige Menſch auf der Stelle zuſammenbrach
Eines Tages baute ich mit Schröder eine Pantherfalle die
Arbeiter hatten vielleicht während unſerer Abweſenheit etwas
gefaullenzt Beim Erſcheinen Schröder s konnten alle noch
entweichen bis auf einen unglücklichen Bejanen der noch in
der Nähe beſchäftigt war und an dieſem kühlte nun Schröder
in der gemeinſten Art ſeine Wuth Jch lief heran und ſuchte
Schröder durch Worte zu beruhigen doch als dies nicht half
ergriff ich ein in der Nähe liegendes Beil und ging hiermit
Schröder zu Leibe Jetzt erſt ging Schröder zurück und ich
behaupte noch heute auf dieſe Weiſe ein Menſchenleben ge
rettet zu haben Ein in der Nähe von Lewa gelegenes Magazin
war des Nachts geplündert worden Einige Tage danach
kamen Schwarze um Garn und Band zu kaufen einer dieſer
Leute hatte unglücklicherweiſe ein etwas verſchmitzes Geſicht
und Schröder der bereits ärgerlich war nahm an der Mann
könne der Dieb ſein und ſchlug ohne irgend einen Beweis
ſeinen Stock auf dem Schädel des Negers in Stücke Auf
deſſen Geheul eilte ich herbei und konnte mich perſönlich über
zeugen daß der Schädel nur noch eine blutende Wunde war
Dieſe Schandthat verübte Schröder in Gegenwart von zwei
Zeugen Europäern

Auch die Europäer hatten furchtbar unter Schröder zuleiden Die wenigſten Herren hatten Kontrakt ſobald e
nun mittellos waren und das war gewöhnlich der Fall
behandelte Schröder ſie wie Gefangene und Verbrecher und
ſo wurde dort manche hoffnungsvolle junge Kraft körperlich
und geiſtig gebrochen Mich ſelbſt, ſo fährt der Gewährs
mann fort bedrohte Schröder mehrmals mit Freiheitsent
ziehung und Einſperrung ſpäter drohte er mir ſogar falls ich
nicht innerhalb 24 Stunden einen Brief nach Berlin abgehen
ließe der einige der oben erwähnten Schandthaten widerriefe
mich wie einen tollen Hund am Wege niederzuſchießen Auf
Anrathen ſämmtlicher damals auf Lewa anweſender Europäer

John Schröder Peterſen Lieutenant v Voß und Bröckmann
verließ ich mit deren Hilfe nachts Lewa und brachte die Sache
in Pangani und Bagamoyo zur Anzeige

Zu dieſer Zeit habe ich dem damals in Sanſibar weilenden
Geheimrath Kayſer auf Wunſch von Excellenz von Soden
und Vicegounverneur Sonnenſchein ausführlich unter Angabe
von Zeugen über Schröder s Schandthaten auf Lewa berichtet
Oftmals wurde Schröder furchtbar vom böſen Gewiſſen ge
plagt Er fürchtete ſtets die Nacht Unter ſeinem Bette lagen
große Quantitäten Pulver und Petroleum womit er ſich in die
Luft ſprengen wollte wenn die ſchwarzen Teufel kämen er
zählte er mir oftmals Wenn ſich nachts etwas im oder am
Hauſe regte hatte er keine Ruhe bis ich alles unterſucht hatte
rer er mit geſpannter Büchſe hinter vergittertem Fenſter
auerte,

Das bevorzugte Notabelnthum

Wir haben e eine Mittheilung wiedergegeben in
welcher darüber Klage geführt wurde daß in den Reichs
landen neuerdings das Notabelnthum in parteiiſcher und
ungerechter Weiſe bevorzugt werde Der Frkf Ztg welche
dieſe Mittheilungen ebenfalls gebracht und eine Aufklärung
durch die amtliche Korreſpondenz des Miniſteriums verlangt
a iſt eine ſolche jetzt zugegangen und zwar in ſolgender

eiſe
Nach der Ordnung der Reifeprüfungen entſcheidet über

die Zuerkennung des Reifezeugniſſes in letzter Jnſtanz der
Oberſchulrath Seine Entſcheidung wird drrreigeriegt wenn
entweder der Vorſitzende der Prüfungskommiſſion Einſpruch
erhebt gegen einen Beſchluß der Kommiſſion oder wenn die
Kommiſſion ſelbſt die Beſtätigung ihres Beſchluſſes durch den
Oberſchulrath anruft So iſt bei den r abgeſchloſſenen
Prüfungen des Schuljahres 1895,96 der Oberſchulrath fich
mal in der Lage geweſen über die Zuerkennung des Reife
zeugniſſes an Prüflinge von Gymnaſien und Oberealſchulen zu
befinden und zwar zweimal auf Grund der Einſprache des
Vorſitzenden dreizehn mal auf Grund von Anträgen der Kom
miſſion Die Entſcheidung iſt in dreizehn Fällen zu Gunſten
der in Frage ſtehenden Prüflinge ausgefallen darunter in vier

gegen die Mehrheit der Kommiſſion in zwei Fällen zungunſten der Prüflinge Dabei werden ſelbſtverſtändlich die
Konfeſſion des Prüflings der Stand oder die Herkunft der
Eltern niemals in Betracht gezogen vielmehr ſind lediglich
neben den Prüfungsergebniſſen die aus dem Schulleben des
Prüflings und den inneren Zuſtänden der prüfenden Schule
abzuleitenden Erwägungen maßgebend Jn dieſem Sinne iſt
ſtets und insbeſondere auch in dem in der Preſſe beſprochenen

alle der ſich von dem Durchſchnitt der vorerwähnten fünfzehn
Fälle nicht unterſcheidet verfahren worden

Dieſe Richtigſtellung läßt wie das frankfurter Blatt bemerkt
bemerkenswertherweiſe ein wichtiges Moment völlig außer
acht Man kann zugeben daß ein Lehrerkollegium ſich aus
dieſen oder jenen Gründen über die Reife eines Abiturienten
im Jrrthum befinden kann die r ſpricht aber dagegen
daß ſämmtliche Mitglieder eines Lehrerkollegiums dieſen
Jrrthum begehen In einem Fache wird der Schüler
mindeſtens etwas Beſonderes leiſten und deshalb die Aufmerk
ſamkeit wenigſtens eines Fachlehrers hervorrufen müſſen n
Falle Charpentier wird nun behauptet ſämmtliche Lehrer
hätten ihn für unreif erklärt und nur der Oberſchulrath deſſen
Kenntniß der Leiſtungen des Schülers naturgemäß eine fl
tigere als die der Lehrer iſt e hiergegen
amtliche Richtigſtellung iſt deshalb mangelhaft
ihren Zweck verfehlen

Verichledene Mitthellungen
Die Zahl auffälliger Begnadigungen aus jüngſterZeit iſt durch eine neue vermehrt wen Die Stett et ta

theilt mit daß ein r n aus Trebnitz in
er wegen Erpreſſung eines Geſtändniſſes zu einem

Zuchthaus verurtheilt war zu vier Monaten Feſtungshaſt
anadigt worden iſt

onlrt
wird daher
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Wegen des Verdachts des Verraths militäriſcher Ge
heimniſſe iſt vor vier Wochen in Metz ein Sergeant des
i6 Pionier Bataillons Namens Jaretſcheck verhaftet worden
Wie die Metzer Ztg nunmehr berichtet war der GenannteSchreiber auf der cungtinſprtüon und ſoll verſchiedene Pläne

entwendet haben r ſtellte ſelbſt Empfangsanzeigen aus als
ſeien die Pläne an Offiziere verabfolgt worden Anfragen bei
7 wen Entlehnern haben die Fälſchung zur Entdeckung
gebracht

Bremen 3 Aug Der Pastor primarius am Dom Frick
e wird zum Herbſt ſeinen Poſten verlaſſen er hat wegen

ines hohen Alters um ſeine Entlaſſung gebeten und die Domeweinees hat ſie ihm unter ehrenvollen Ausdrücken des Be
dauerns bewilligt Frickhöffer der von entſchieden liberaler Ge
ſinnung war iſt ſeit vom Senat als Vertreter Bremens
zu der Eifenächer Kirchenkonferenz entſandt worden

Ansland
Türkei

Der Civilgouverneur Bero witſch theilte den chriſtlichen
Abgeordneten mit es ſei in dem letzten Miniſterrath zu Kon
ſtantinopel der Erlaß eines kaiſerlichen Firmans beſchloſſen
worden welcher die Antwort auf die Forderungen
der Kreter geben ſolle Die letzteren würden demnach
binnen einer Woche die entſcheidende Antwort des Sultans
erhaltenv aber die Waffenrnhe bis dahin aufrecht erhalten bleibt

iſt wieder ſehr fraglich geworden Die eingelaufenen Berichte
über die Gewaltthaten der Bengaſier und der regulären
türkiſchen Truppen in Kaſtelli und im Bezirk Kiſſamos haben
ſehr große Erregung hervorgerufen Nach den niedrigſten
Schätzungen ſind daſelbſt in den beiden letzten Wochen an
200 Chriſten zumeiſt Kinder und Franuen getödtet worden
Der Kommandant des franzöſiſchen Kriegsſchiffes Linoris
hat dieſe Angaben amtlich beſtätigt

Jn Herakleion ſind die Muſelmanen eingedrungen und
dreihundert muſelmaniſche Familien quartirten ſich am Montag
ewaltſam in die Chriſtenhänſer ein Die Lage wird dort als

äußerſt kritiſch bezeichnet Die chriſtlichen Abgeordneten in
Kaneg reichten beim Gouverneur und den Konſulaten eine
Denkſchrift ein worin die jüngſten Greuelthaten der Türken
und des Militärs aufgezählt ſind und die Verantwortung der
letzten Verwickelungen dieſen Vorkommniſſen zugeſchrieben
wird

Ueber die macedoniſche Vewegung wird gemeldet daß
ſich die Zahl der Aufſtändiſchen in den letzten Tagen ganz
außerordentlich vermehrt hat Jn Volo hat ſich ein Um
ſturz Komitee gebildet Drahtmeldungen aus Salonichi be
richten von einem neuen Kampfe der türkiſchen Truppen
mit Aufſtändiſchen nahe Bitolia Brupha s führte ſeine
Schgar perſönlich und brachte den Türken empfindliche Ver
luſte bei Die Eiſenbahnverbindung zwiſchen Bitolia und
Salonichi war infolgedeſſen zwei Tage lang unterbrochen
Nahe der bulgariſchen Grenze überfielen Batſchibuzuks eine
größere chriſtliche Ortſchaft und ſteckten das Schulhaus in
Brand wobei 50 Kinder ums Leben kamen

Aus Janninga Epirus wird gemeldet daß ſich die geſammte
ländliche Bevölkerung des Bezirkes Chimarra den Aufſtändiſchen
anſchloß und die dorthin entſandten türkiſchen Truppen
abtheilungen aufrieb Die Urſache des Aufſtandes waren
mehrere von türkiſchen Offizieren an chriſtlichen Frauen ver
übte Gewaltthaten

Ueber den Einfall griechiſcher Banden in Macedonien erhält
die Köln Ztg nachträglich briefliche Mittheilungen denen
wir einige Einzelheiten entnehmen

Der Schauplatz des Kampfes iſt der ſüdliche Theil jener
wilden zerriſſenen Bergkette die bogenförmig die Küſtenebene
von Salonichi umſpannt und die zugleich die Grenzſcheide
gegen die weſtlich belegene Hochebene von Mongſtir bildet
Die Freiſchaaren ca 150 waren am 20 in kleinen Segel
ſchiffen bei Katarina gelandet und hatten ſofort die Höhen ge
wonnen Bei Karaferia entſpann ſich am 21 ein Kampf mit
den türkiſchen Truppen die in wenig Stunden völlig auf
gerieben wurden Auch am folgenden Tage fochten die Türken
mit Unglück bei Nigonſta Die Griechen waren nicht nur in
der Ausrüſtung überlegen ſie hatten Gras Gewehre und
reichlich Munition ſondern auch in der Kampfweiſe denn
ſie ſchoſſen und manövrirten vortrefflich und kletterten wie

iegen von Fels zu Fels Sie hatten auch Aerzte und reichlich
erbandszeug Beſonders erwähnenswerth iſt daß ſie ſich auch

der türkiſchen Verwundeten annahmen ſie verbinden
ließen und dann zurückſandten und zwar ſagten türkiſche Offiziere
ſpäter aus die griechiſchen Aerzte hätten ſie beſſer behandelt
als es die türkiſchen gethan haben würden Die Griechen hielten
im allgemeinen gute Manneszucht Sie thaten in den Dörfern nie
mandem etwas zu Leid und bezahlten baar was ſie an Lebensmitteln
brauchten Allerdings brannten ſie bei Oſtrowo ein türkiſches
Dorf nieder weil die Einwohner ihnen nichts liefern wollten
Bei dem Paſſe von Vodeng durch den die Eiſenbahn von
Salonichi nach Mongſtir führt und den die Freiſchaaren bei
ihrem Weiterzuge nach Norden kreuzen mußten waren größere
rürkiſche Truppenabtheilungen zuſammengezogen und hier kam
es daher aufs neue zu heftigen Kämpfen aber auch hier er
litten die Türken herbe Verluſte Die Freiſchaaren waren
namentlich auch durch ihre beſſere Führung im Vortheil denn
ihre Offiziere wohl ehemalige Räuberhauptleute entwickelten
eine überraſchende Kenntniß über Weg und Steg Sie zogen
ſchließlich ungehindert nach Norden weiter in der Richtung
nach Prilep zu Auch hier kam es zu Gefechten über deren
Ausgang nähere Nachrichten fehlen Die Griechen rechneten
jedenfalls bei ihrem Einfalle darauf daß es ihnen gelingen
werde die Volksgenoſſen zur Erhebung zu bringen gerade
8 Tage vor ihrer Ankunft waren in der Umgegend von Mo
naſtir verſchiedene blutige Ausſchreitungen türkiſcher Soldaten
gete die chriſtliche Bevölkerung vorgekommen und die Auf
tändiſchen mögen vielleicht von der dadurch hervorgerufenen
Erregung Kunde erhalten haben Die nächſte Folge des Frie
densbruches iſt natürlich überall daß eine allgemeine Panik
herrſcht und Handel und Wandel darniederliegen

Ausführliche Berichte aus Syrien ſchildern die Lage der
dortigen türkiſchen Truppen als eine troſtloſe Der kürzlich

meldete große Sieg Tahir Paſchas welcher angeblich über
Bataillone verfügte beſtand in einem ganz geringen

Waffenerfolge worauf aber die Druſen ſofort neue Vorſtöße
23 die Beduinen verſtärkte Plündernngszüge unternahmen

öe folge des gänzlichen Mangels an Lebensmitkeln und Schieß
darf iſt inzwiſchen faſt der dritte t des türkiſchen Heere

deſertirt während die übrigen Mannſchaften gänzlich kämpf
D ſind Die Hauptmacht der Druſen in einer

von 20,000 Mann ſteht nur noch wenige
e von Damas kus entfernt Die Führer verlangen

e völlige Unabhängigkeit des Druſengebietes haben aber dem

eſſen Konſul in Beiruth rn daß ſie unter Um
Du die Schutzherrſchaft rankreichs annehmen

Vom MatabeleAufſtand
Ganz troſtloſe Zuſtände müſſen in dem im Auſſtande be

findlichen Matabele und Maſchong Lande herrſchen Aus
Prätoria wird der N F darüber geſchrieben

wei Herren die von hier aus den Verſuch machten nachWir o vorzudringen mußten auf halbem Wege zwiſchen

Mafeking und Bulagwayo unverrichteter Sache umkehren und
die Schilderung die ſie geben läßt einen ganz entſetz
lichen Zuſtand der Dinge erkennen Nicht weit hinter
Mafeking ſieht man die erſten Spuren der furchtbaren Seuche
die jetzt SüdAfrika heimſucht und den Wohlſtand der Ein
gebörenen und Buren ganz zu zerſtören droht und zum Theile
ſchon zerſtört hat Ueberall ſtehen die großen Ochſenwagen
mit Waaren voll beladen verlaſſen und preisgegeben Die
Ochſen die ihnen vorgeſpannt waren liegen todt den Weg
entlang oft zwanzig dreißig im kleinen Umkreiſe von Raub
thieren angenagt verweſend und die Luft verpeſtend Die
Führer und Vegleiter der Karawanen ſind verſchwunden
ob ſie zurück ſind um Manlthiere aufzutreiben ob ſie
im Buſch umgekommen ſind weiß niemand zu ſagen Die
Eingeborenen zeigen ſich nicht ihre aufgelaſſenen Kraals
weiſen darauf hin daß ſie ſich nach dem Norden gewendet und
dem großen Aufſtand angeſchloſſen haben alles liegt öde ver
laſſen todtenſtill Bisher blieben die Wagen unausgeplündert
dies iſt aber anders geworden ſeitdem diebrit iſchen Truppen
ſich auf den Vormarſch begeben haben und ſich aus den Wagen
holen was ihnen paßt Ganze Truppenabtheilungen
betranken ſich mit dem geraubten Whiskey und Wein
in einer ſolchen Weiſe daß der Marſch unterbrochen
werden mußte und trotz aller Drohungen der Offiziere
war es unmöglich die Soldaten vom Plündern der unter dem
Zwange der Verhältniſſe zeitweilig verlaſſenen Wagen abzu
halten und die Disciplin aufrecht zu erhalten Die in Mafeking
zum Transport angeſchafften Eſel brachen unter der barbariſchen
Behandlung die ihnen die Trainſoldaten zu theil werden
ließen zuſammen und ſo kam die ganze zum Entſatze Bula
wayos ausgeſendete Kolonne ins Stocken Earl Grey dem
dieſe Vorkommniſſe gemeldet wurden hat die ſtrengſte Unter
ſuchung und Beſtrafung der Schuldigen angeordnet was aber
das Geſchehene nicht ungeſchehen macht Die beiden Reiſenden
die Zeugen dieſer ſchmählichen Vorkommniſſe waren zwang
man zur Umkehr und für Civilperſonen iſt der Weg nach
Bnlawayo vorläufig verſchloſſen Der neuerliche Ausbruch hat
bisher mehr als 80 Anſiedler Frauen und Kinder eingeſchloſſen
hingerafft und wenn man den aus dem Norden kommenden Flücht
lingen glauben will ſo bleibt noch viel vertuſcht daRho des ſein
R ort thut den vollen Umfang des überRhodeſia hereingebrochenen Unglücks geheim zu
halten Allgemein ſagt man daß nur die Ausſchreitungen
der Weißen im Charterland namentlich gegen Mädchen und
Frauen der Matabele den Aufſtand zur Reife gebracht hätten
der dann nur des zündenden Funkens brauchte um in helle

en aufzuſchlagen was die Niederlage Jameſon s herbei
rte

Man ſieht wie die Dinge heute in Rhodeſia ſtehen handelt
es ſich um nichts weniger als eine Wiedereroberung des vor
d Jahren durch einen Handſtreich gewonnenen Landes
Leicht wird dies nicht ſein Bis jetzt hat General Carrington

nichts erreicht Es iſt ihm nicht gelungen die Matabele in
u Schlupfwinkeln in den Matkoppobergen zu vernichten
ittlerweile haben ſich die Schwarzen unter ihrem Häuptling

Carrington wird ihnen wohl wieder ein Treffen liefern müſſen
Geht es den Engländern dabei nicht beſſer als bei den letzten
Kämpfen dann dürften die Matoppoberge als Aufſtandsgebiet
erklärt und mit einer Kette von Forts umſchloſſen werden

fum die Matabele durch Aushungerung zur Unterwerfung zu
zwingen

Li Hung Tſchang
Die Times veröffentlicht nach der F einen langen

Bericht über eine Unterredung eines ihrer Berichterſtatter
mit Li Hung Tſchang Dieſer hat als Zweck ſeines
londoner Aufenthaltes u a angegeben daß er für China die
Erlaubniß erwirken wolle gleich Japan die Zölle für die in
den Vertragshäfen eingehenden Waaren von 5 auf 10 Proz
vom Werthe zu erhöhen Dieſe Forderung wird mit dem
ſtarken Falle des Silberpreiſes und der Nothwendigkeit durch
greifender Reformen in Heer und Flotte innerhalb der nächſten
fünf Jahre begründet Rußland Frankreich und Deutſchland
follen bereits zugeſtimmt haben Die Times bemerkt man
werde dieſe Forderung nach dem do ut des Prinzip behandeln
und ſie verlangt als Gegenleiſtung innere Reformen wirkſamen
Schutz der Miſſionare Beſeitigung der Abgaben im Jnnern
gleiche Behandlung des Land und Seehandels ſowie Garantien
dafür daß die engliſchen Konzeſſionen nicht zu geheimen Ab
machungen mit Englands Rivalen mißbraucht werden Als
Haunptzweck ſeiner Reiſe bezeichnete Li Englands Sympathien
für Ching zu erwerben davon werde alles abhängen Li ver
ſicherte zwiſchen dem Kaiſer von Rußland und ihm ſei kein
Wort geſprochen über die phantaſtiſchen Pläne in betreff der
Abtretung Ligtongs Weder Rußland noch andere Staaten
hätten als Lohn für die China gewährte Hilfe einen Geheim
vertrag oder Sonderkonzeſſionen gefordert England könne
daher mit ihm ohne Furcht vor dergleichen verhandeln Li
bezweifelt anch daß die transſibiriſche Eiſenbahn zu einer
Verſchiebung der Handelswege führen und mit dem Seewege
werde konkurriren können Die Times nimmt an England
werde die Lieferungen für die chineſiſche Flotte erhalten während
Deutſchland bereits Beſtellungen auf Kanonen und Frankreich
auf Gewehre zugeſagt worden ſind

Provinzialnachrichten
Stöſten 3 Aug Ernteausſichten Die Ernte

hoffnungen waren in dieſem Jahre ſowohl hinſichtlich der Quan
tität wie der Qualität recht günſtige leider aber ſcheinen die
ſelben wie das dem Landwirthe der von der Witterung in ſo
hohem Grade abhängig iſt häufig paſſirt durch ſtarke Ent
täuſchungen abgelöſt zu werden Kaum hatte hier die Ernte be
gonnen als auch ſchon am 25 Juli eine Regenperiode herein
brach welche nur wenige Tage ausgenommen bis heute
angehalten hat und geſtern und heute in wahrhaft wolken
bruchartigen Regengüſſen ſich geäußert hat Durch dieſelbe iſt
nicht allein die Güte und Verkaufsfähigkeit des Getreides ſtark
beeinträchtigt ſondern auch die Koſten der Ernte erhöhen ſich
weſentlich zumal bei dem vielen Lager die Mähmaſchinen ſo
g wie gar nicht zu brauchen ſind Vielfach r bei dem

oggen ſchon Auswuchs beobachtet worden auch ſonſt erſcheint
die Aehre hinſichtlich ihrer Körnerfülle ſehr lückenhaft Die
Gerſte hat ſowohl auf den Schwaden wie auf den Stielen er
heblich durch die Niederſchläge gelitten hat die ſchöne Farbe ein
gebüßt und zeigt ebenfalls ſchon Answuchs Der Weizen iſt
vielfach von Lohe befallen Die Kartoffeln ſtehen zwar üppig
in ihrem Blätterſchmucke da doch wird namentlich bei zeitigen
Sorten ſchon über die Kartoffelkrankheit geklagt die bei dem
noch fortdauernden Regen nur zunehmen wird Nur der
Stand der Fnutterpflanzen iſt ein günſtiger Heute noch furcht
barer Regen

Secombo den britiſchen Stellungen bedenklich genähert und

Ellrich 4 Aug Gemeinſchaftliche Amtsnieder
legung Der Beigeordnete ſowie ſämmtliche vier Stadträthe
hier legten ihr Amt nieder weil ſie ſich durch eine von der
königl Regierung ergangene Antwort auf eine gegen Rektor
Panſer geführte Beſchwerde beleidigt fühlen

K Vom Brocken 4 Aug Das Wetter hat ſich zu
heute inſofern etwas gebeſſert als der ſtarke Regen aufgehört
hat und Neigung des Wetters zum Aufklären vorherrſcht Der
Verkehr hat deshalb wieder etwas zugenommen wenn er auch
unter den Nachwehen des ſchlechten Wetters ſich in noch ſehr
mäßigen Grenzen hält An dem vergangenen Sonn und Mon
tage war der Verkehr ſo ſchwach daß das Hotel in der Nacht
zu geſtern nur 12 Nachtfremde beherbergte er Abſtieg konnte
am Sonntag bei den ſtarken Regengüſſen nur zu Wagen unter
nommen werden weshalb ſämmtliche Omnibusführer die täg
lich den Verkehr zwiſchen den Harzorten und dem Brocken ver
mitteln zur Aushilfe mit mehreren Wagen zur Stelle waren
Von bekannteren Perſönlichkeiten beſuchte am Sonnabend u a
auch der Geheime Juſtizrath Herr Profeſſor Dr Plank aus
Göttingen den Brocken

Nordhauſen 3 Aug Vom Poppenbergthurme
Der Beſuch des vor einigen Jahren vom hieſigen Harzklub
Zweigverein zwiſchen Neuſtadt und Jlfeld auf dem aprenberge
mit einem Aufwande von über 6000 M erbauten eiſernen Aus
ſichtsthurmes hat trotz der herrlichen Rundſicht die ſich von
ſeiner Höhe aus bietet allmälig ſo abgenommen daß er jetzt
faſt gleich Null iſt Die Urſachen dieſer Thatſache liegen einer
ſeits wohl in der ſtarken Zugkraft des Kyffhäuſerdenkmals und
anderſeits darin daß der Poppenbergthurm zu abgelegen iſt
Hätte man ihn wie ſeinerſeits ebenfalls in Frage kam auf einem
der Jlfeld näherliegenden Berge erbaut ſo hätte man dieſelbe
Rundſchau und bequemere Erreichbarkeit erzielt namentlich von
dem Haltepunkte der Harzquerbahn Nordhauſen Wernigerode
aus welcher dicht an den Fuß derJlfelder Berge zu liegen kommt

O Nordhanuſen 4 Aug Stellenjagd Um die dem
nächſt zu beſetzenden 4 Stellen im hieſigen Schlachthofe Vor
ſteher Maſchinenmeiſter Hallenmeiſter und Portier haben ſich
der hieſigen Preſſe zufolge zuſammen faſt 200 Perſonen gemeldet
Darunter befinden ſich allein etliche 40 geprüſte Thierärzte die
ſich um die Vorſteherſtelle beworben haben Die Zugkraft liegt
namentlich darin daß die Stellen als feſte Gemeindebeamten
ſtellen alſo mit Penſionsberechtigung errichtet werden Die
Stellen des Hallenmeiſters und des Portiers müſſen nach den

den Vorſchriften durch Civilverſorgungsberechtigte beſetzt
werden

n Noßla Harz 4 Aug Schützenfeſt Unſer diesjähriges
Schützenfeſt fand heute ſeinen Abſchluß Die Königswürde er
rang Herr Dampfdreſchmaſchinenbeſitzer Heinrich Georges
Das Feſt war leider von der Witterung ſtark beeinträchtigt ſo
daß am Sonntag der allgemeine Umzug ausfallen mußte an
ſeine Stelle trat ein Konzert im Vereinslokale Montag und
Dienstag wurde geſchoſſen Heute abend bildete ein Ball den
Schluß des Feſtes

Perſonalien An Stelle des nach Merſeburg verſetzten Königl Ge
werbe Jnuſpektors Horn in Torgan iſt der Königl Gewerbe Jnſpektor Kres von
Kroto chin nach Torgau verſetzt Der Kataſter Jnſpeltor Steuer Rath Simon
zu Merſeburg iſt in gleicher Dienſteigenſchaft nach Koblenz verſetzt Der
ordentlichen Lehrerin an der ſtädtiſchen höheren Mädchenſchnle zu Schöneheck
Olga Schultze iſt das Präditat Oberlehrerin verliehen

Auszeichnungen Den Grubenbetriebsführern Dieck zu Teuchern
und Killge zu Granſchütz iſt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Verka a Jlm 4 Aug Sanatorium Die Sana
torien der thüringer Alters und Jnvalidenverſicherung Schloß
Rodberg und Sophienhof bei Berka entwickeln eine äußerſt
ſegensreiche Thätigkeit Wird das Heilverfahren übernommen
ſo erhält der Kranke die vollen Koſten der Hin und Rückreiſe
ſowie gute Verpflegung in einer dem Zweck entſprechenden Heil
anſtalt Verlangt wird von ihm nur daß er die von der
Anſtaltsleitung geforderte Kleidung mitbringe und daß die
Krankenkaſſen für ihre Mitglieder den ſtatutariſchen Beitrag
leiſten Jn geeigneten Fällen unterſtützt die Verſicherungs
anſtalt anch die Familien der Untergebrachten Ob es möglich
iſt die Anforderungen in Bezug auf die mitzubringende
Kleidung herabzuſetzen muß noch erwogen werden Der Be
ſchaffung eventueller Anſtaltskleider ſteht zunächſt das Bedenken
entgegen daß die Kranken gleich wie die auf eigene Rechnung
anweſenden Kranken behandelt werden und daß das Tragen
einer beſtimmten Kleidung dies Verhältniß ungünſtig beeinflüſſen
würde Jn dieſem Jahre hat die Verſicherungsanſtalt bereits
in 132 Fällen beſonders von Lungenleiden das Heil
verfahren übernommen und die fortgeſetzt eingehenden Anträge
laſſen erkennen daß das Vorgehen mehr und mehr Rnerkennung
findet Zur Zeit befinden ſich für Rechnung der thüringer
Anſtalt 32 Perſonen in Berka 16 in Gröbersdorf
in Schleſien andere in verſchiedenen anderen Anſtalten
Werfen wir einen Blick in die berkaer Anſtalt An dem linken
Ufer der Jlm hart am Bahnhof Berkäa aufſteigend beginnt nach
dem Höhenzug der Haardt ein prächtiger Promenadenweg der
nach den Sanatorien Schloß Rodberg und Sophienhöhe führt
Wir betreten die Anſtalt durch die Veranda am Nordeingange
und befinden uns in einem netten Speiſeſaal in dem die Au
ſtaltskranken die Mahlzeiten gemeinſchaftlich einnehmen hier iſt
auch die kleine Anſtaltsbibliothek untergebracht Die Mahlzeiten
ſelbſt ſind dem Zweck entſprechend Des Tages über liegen die
Kranken ruhig auf den Feldſtühlen unter den hohen Fichten
und Kiefern Spazierengehen iſt blos früh Stunde gejſtattet
nur Kranke die an Gewicht und Kräften zugenommen haben
dürfen früh nach dem Kaffee und abends vor dem Abendbrot je

Die Schlafzimmer enthalteneine volle Stunde ſpazieren gehen f e
Bett zwei Stühle Tiſch mit Schublade Waſchſchränkchen und
Kleiderſchrank Geſchlafen wird bei offenen Fenſtern und Thüren
beide gehen nach dem Walde zu und laſſen den würzigen Geruch
unvermititelt hereinſtrömen An dem Promenadenwege der hart
an den Gebäuden liegt geht man zwei Schritte und man befindet
ſich unter hundertjährigen Baumrieſen unter denen bei ſchöner
Witterung die Kranken den Tag verbringen Unmittelbar
hieran anſchließend ſehen wir die Schlafſtätten im Walde auch
für die Nacht getrennt in Herren und Damenabtheilung Ein
fache Holzhäuschen ſind es von drei Seiten mit chineſiſchen
Rohrjalouſien verſehen während die vierte Seite Holzwand zeigt
Leider iſt die berkaer Einwohnerſchaft durchaus nicht erbaut von
der Unterbringung ſo vieler Lungenkranken und hat ihrem Groll
darüber ſchon lebhaft Ausdruck gegeben Sehr mit Unrecht
Allerdings eine Verpflichtung haben die Krankenkaſſen beſonders
W Nur ſolche Kranke zu überweiſen die vorausſichtlich
geſunden

Tanne 4 Aug Hütten Jubiläum Jn dieſem
Monate ſind es 25 Jahre daß unſere Hütte als Aktien
Geſellſchaft beſteht Faſt ſämmtliche Arbeiter ſind
Aktionäre Mehrere Jahre lag die Arbeit darnieder faſt 30
Häuſer ſtanden zum Verkaufe die Schnle behielt nur einen
Lehrer da die Hüttenarbeiter auswanderten Jn dieſer Nothzeit
bildete ſich eine Aktien Geſellſchaft ſie kaufte die Hütte
und im Auguſt 1371 ward der Betrieb wieder eröffnet Gegen
wärtig arbeiten in derſelben 150 Mann Die Hütte iſt eine der
älteſten Zum Gedächtniß an den für unſern Ort ſo wichtigen
Tag an dem die Hütte vor 25 Jahren wieder lebensfähig ge
worden fand am Sonntag und geſtern eine Feier ſtatt an der
auch die Wiedaer Hüttenarbeiter theilnahmen Jm Hüttengarten
iſt ein Denkmal errichtet An demſelben hielt Direktor Lenck
eine Anſprache in welcher er die mannigfachen Schickſale der
Hütte vorführte und der Männer gedachte die dieſelbe wieder
lebensfähig gemacht haben Auf dem Feſtplatze richtete Paſtor
Dr Elsmann eine Anſprache an die Hüttenarbeiter



Vermiſchtes
Ein nenes RNeklamennternehmen originellſter Art ſo

meldet ein Berichterſtatter wird demnächſt in Kraft treten wobei
man imſtande iſt Brieſbogen Converis und eine Zehnpfennig
marke für zwei Pfennig zu erwerben Die Unternehmer be
abſichtigen etwa achthundert Verkaufsſtellen in ganz Deutſchland
u errichten und zwar vornehmlich in Hotels Cigarren und

lonialwagrenhandlungen Jeder Umſchlag enthält zehn Brief
en und Couverts und eine Zehnpfennigmarke welchen ein mit

Reklamen aller Art bedrucktes Reſpeltblatt beigelegt iſt Die
Reklameaufgeber müſſen natürlich ſchweres Geld zablen damit
der Ausfall gedeckt und auch Gewinn erzielt werden kann Zehl
reiche hieſige Jnhaber von Hotels und Cigarrengeſchäften erhielten
dieſer Tage ſchon Poſtkarten mit folgender Ankündigung Morgenerhalten Ei per Poſt eiue Druckſache Jn Jhrem eigenen Jnter
eſſe liegt es dieſelbe mit größter Aufmerkſamkeit bis zum Schluſſe
zu leſen Denn wir offeriren Jhnen darin tauſend Zehnpfennig
marken verſandtfähig und ungeſtempelt mit zehntauſend Stück
Converts und Briefbogen für nur 20 Mark alſo 85 Mark billiger
als die Reichspoſt nimmt Sonderliche Blüthen zeitigt die
Reklameſucht

In ſpaniſche Gefangenſchaft gerathen iſt bei den kuba
niſchen Wirren ein Berliner der Journaliſt Karl Michelſohn
Er war als Kriegsberichterſtatter des Philadelphia Journal
und anderer amerikaniſcher Blätter dem Heere der Anuſſtändiſchen
gefolgt und hatte ſich auch von Thatendurſt getrieben aktiv aneinigen Gefechten betheiligt Bei einer Streife wurde Michelſohn
mit einer Anzahl Jnſurgenten von ſpaniſchen Truppen umzingelt
und als Gefangener nach Havanna gebracht Erſt nach zwei
Wochen gelang es ihm dank der Unterſtützung des amerikaniſchen

gen das Verſprechen nie mehr gegen Spanten die
ffen zu führen ſeine Freiheit wieder zu erlangen Jn einem

Schreiben an ſeine in Berlin lebenden Angehörigen hat Michel
ſohn ſeine nicht un intereſſanten Erlebniſſe als ſpaniſcher Kriegs
gefangener geſchildert

Ein Fall Zech in Spandan Die Freiſ Ztg ſchreibt
Einer Ausſchreitung nach Art des Exceſſes im Pſchorrbräu in
München hat ſich ein Unteroffizier in Spandau ſchuldig
gemacht Jn einem Tanzlokal ließ er ſich nach 10 Uhr die
Urlaubskarten von den als Gäſte anweſenden Soldaten vor
eigen Unter ihnen befand ſich auch ein Mann vom Alexander
degiment der bis 2 Uhr nachts Urlaub nachwies bwohl es

noch nicht 11 Uhr war forderte der Unteroffizier dieſen Mann
auf ſich zu entfernen Dies hörten Civiliſten die das Ver
langen des Unteroffiziers für unrichtig hielten und ſich in
dieſem Sinne äußerten Es kam zu einem Streit in deſſen
Verlaufe der Unteroffizier der ſpäter behanptete er habe von
einem Civiliſten einen Schlag ins Geſicht erhalten blank zog
und mit ſeinem Seitengewehr auf die Gäſte einhieb er verletzte
dann den Arbeiter Burdack ſchwer an der Hand Jn dem
Kampf wurde ihm das Seitengewehr entriſſen worauf der
Unteroffizier das Seitengewehr des ihn begleitenden Gefreiten
ergriff und weiter um ſich ſchlug Er ließ dann eine Militär
patrouille herbeiholen und vier Civilperſonen darunter den Ver
wundeten gefangen abführen Auch die Wirthin deren Ehe
mann abweſend war wollte er verhaften laſſen er faßte ſie an
der Bruſt wobei der Frau die Kleidung zerriſſen wurde
Schließlich gebot der Unteroffizier Feierabend und machte der
Tanzſeſtlichkeit vor der polizeilich erlaubten Zeit ein Ende Der
Vorfall iſt der Kommandantur gemeldet worden

Jn der Schwimmſchnule ertrunken iſt der Küraſſier Walter
der 2 Escadron des in Kleinburg bei Breslau liegenden
Leib Küraſſier Regiments Er galt nach der Breslauer Ztg
als militäriſch waſſerſcheu, weil er ſich vom Schwimmdienſt
konſequent zu drücken ſuchte und thatſächlich Angſt davor zeigte

daß er wiederholt zum Schwimmen transportirt werden mußte
m Sonnabend ließ nun der Schwimmlehrer Unteroffizier Ulrich

von derfelben Eskadron den lautſchreienden Walter dem er an
der Angel d h der an einer Stange befeſtigten kurzen Leine
Schwimmtempo beibrachte wiederholt tauchen Sei es nun
daß bei dieſem Tanuchen das richtige Maß nicht innegehalten
wurde ſei es daß den Schwimmer aus anderen Urſachen der
Schlag traf Thatſache iſt daß Walter ſchließlich als Leiche an
der Angel hing Als Schwimmoffizier funktionirte Lieutenant
Graf Saurma von der 1 Eskadron Die Bresl Morgenztg
Pert nach Erzählungen aus ihrem Leſerkreiſe heraus folgende

arſtellung des Vorganges Der Unteroffizier Ulrich von der
2 Eskadron hatte als Schwimmlehrer den Küraſſier Walter an
der ſog Angel und ließ denſelben Tempo machen Walter
that das eine Zeit lang bis er Ulrich erklärte er könne nicht
mehr Dabei hatte Walter Mühe ſich über Waſſer zu halten
ging unter kam wieder herauf griff nach der Leine ſuchte empor
u klettern 2c Die Sitnation machte auf die Augenzeugen ſchonſeht einen äußerſt beängſtigenden Eindruck auf Ulrich wohl auch

denn dieſer übergab die Angel mit dem daran hängenden um
ſein Leben ringenden Küraſſier einem Kameraden und meldete
dem die Aufſicht führenden Sekonde Lieutenant Freiherrn von
Saurma Jeltſch daß Walter keine Tempi mehr machen wolle
oder machen ger können vorgebe Herr von Saurma begab ſich
nun zur Stelle und befahl Ulrich Laſſen Sie Tempo machen
Dazu kam es aber nicht mehr Als die Angel nachgelaſſen wurde
ging Walter lautlos unter und wie man die Angel wieder anzog
hing ein lebloſer Körper dem bereits der Koth abgegangen war
an der Leine Die Wirkung dieſes Anblicks war zunächſt daß
alle Civiliſten aus der Anſtalt entfernt wurden Dieſe Maßregel
und ihre Durchführung erfolgte ſo rapide daß ein Schwimm
ſchüler nicht einmal ſeine Schuhe gleich mitnehmen konnte Erſt
als die Luft rein war wurde Walter aus dem Waſſer gezogen
Er war todt Nun ſandte man nach dem Arzt und ſtellte Wieder
belebungsverſuche an Die letzteren waren ohne Erfolg und der

le Oberſtabsarzt konnte auch nur den Tod des Küraſſiers
eſtſtellen

Gegen die Thierquälerei des Taubenſchießens in dem
hocharigtokratiſchen Seebade Heiligendamm geht die Staats
anwaltſchaft jetzt vor Beim jüngſten Taubenſchießen daſelbſt
ließ der Staatsanwalt durch den Gendarmen die Namen der
Milſchießenden durchweg Ariſtokraten und Sportslente feſt
ſtellen Am nächſten Tage erhielten alle Vorladungen wegen
Thierquälerei darunter auch der Großherzog von Mecklenburg
der als Graf Schwerin am Taubenſchießen theilgenommen hatte

Fenersbrunſt Jn Neuſtettin wurden durch ein Großfeuer
neun Beſitzungen mit allen Nebengeländen zerſtört darunter das
Martini ſche Hotel Der Maurer Krüger wurde von einer ein
ſtürzenden Mauer begraben und gräßlich verbrannt todt auf
gefunden Dem Arbeiterſohn Teske wurde von einem einſtürzen
den Schornſtein ein Bein zerſchmettert

Ehedramg Die Ehefrau eines in Treptow an der Rega
wohnenden Sattlers die ſich ſeit einigen Wochen bei ihrer
Mutter in Schwerin an der Warthe aufhielt wurde von ihrem
Ehemann der in Schwerin eingetroffen war und ſie ver
b aufforderte zu ihm zurückzukehren durch einen Schuß

die linke Hruſtſelte lebensgefährlich verletzt dann ſprang
der Attentäter in die Warthe und ertrank

Vermächtniß Lothar v Faber hat der Stadt Nürnberg an
zwei Millionen Mark für Verſchönerungszwecke vermacht

Späte Warunng Vor einigen Tagen veröffentlichte der
Deutſche Reichsanzeiger eine Warnung vor einem Heiraths

und Stellenvermittler in London Herrn Theodor Schellen
berger Wie der Frkf Ztg nun aus London mitgetheiltwird iſt dieſer Mann laut einer ſ Z auch im Deutſchen
Reichsanzeiger erlaſſenen Bekanntmachung eines londoner
Advokaten bereits am 12 Dez v J
London N an einer Gehiruentzündung geſtorben Er habe
e ſeit ſechs Jahren kein Geſchäft mehr gehabt ein Landgut
n Würm bei Aachen und mehrere Häuſer in London beſeſſen
Schellenberger ſei ungefähr 3 Jahre in deutſchen Jrrenanſtalten

in Stamford Hill T

h m neh 4
geweſen und die Warnung ſcheine ſich auf Thatſachen zu beziehen
die 6 bis Jahre zurückliegen Etwas früher könnte der
e ranzeiger ſeine Warnungen wohl doch an den Mann
ringen
Ein heiteres Kratvallſtück Man berichtet aus Zürich

Auch ernſte Vorkommniſſe zeitigen heitere Silnalionen Eine
ſolche r ſich im nahen Zollikon Der dortige Gemeinde
rath erhielt von der Züricher Regierung das Telegramm zum
Militäraufgebot und wollte ſofort durch Generalmarſch die be
treffenden Wehrfähigen zuſammentrommeln laſſen Eine Trommel
war vorhanden allein kein Trommler Jn höchſter Noth erſchien
nun als rettender Engel ein ſchwäbiſcher Schnuſtergeſelle der das
Kalbfell zu bearbeiten verſtand Aber als er zu trommeln an
fangen wollte hatte die Gemeindetrommel nur einen Schlegel
Da war denn kein rechter Generalmarſch möglich und ſo mußte
man mit einem bejahrten Feuerhorn ſich begnügen deſſen klagende
Töne die freien Schweizer zu den Waffen riefen

Der Leibkammerdiener Leo s XIII Die N Fr Pr
ſchreibt Bevor Papſt Leo ſeine ſommerliche Tagesreſidenz in
dem mit thunlichſtem Komfort eingerichteten Thurme Leo s IV
an der ne Walllinie der vatikaniſchen Gärten bezog hat
er ſeinem Leibkammerdiener Pio Centra einen lange gehegten
brennenden Wunſch erfüllt Er hat ihm das Ritterkreuz des
Sylveſter Ordens verliehen und der gute Pio wird von nun
an bei feierlichen Anläſſen ſein feinſammtenes Renaiſſance
Gewand nicht mehr ſternlos zur Schau tragen müſſen Den
Rath ſeines Uditore Santiſſimo dem treuen Diener den Orden
motu proprio und mithin taxfrei zu verleihen lehnte Papſt Leo
indeſſen mit dem Bemerken ab daß ein Kreuz nothwendiger
weiſe manche Mühſal mit ſich bringe Jmmerhin be
ſchränkte er in Anbetracht beſonderer Umſtände die Koſten des
Ordensbriefes auf 160 römiſche Scudi in italieniſcher
Währung ungefähr 860 Lire die der beglückte Kammerdiener
pünktlich bezahlte Als aber Centra dem Papſte den Dank für
die erhaltene Auszeichnung zu Füßen legte blickte ihn Leo über
ſeine große Brille hinweg lächelnd an und ſagte Mein Herr
Ritter dort auf dem Tiſchchen habe ich für Euch ein kleines
Andenken bereit gehalten Nehmt es und laſſet Euch nicht noch
einmal einfallen ein anderes Kreuz zu begehren denn die Zeiten
ſind karg und erheiſchen die weiſeſte Sparſamkeit Pio Centra
ging an das bezeichnete Tiſchchen und fand eine goldene Doſe
mit dem Bilde des Papſtes Die Doſe war offen am Boden
derſelben lag ſchön gefaltet eine Anweiſung auf 160 Seudi
Das nennt man, ſagte der Papſt dem doppelt glücklichen

Manne im modernen Bnchhalterjargon eine durchlaufende
Poſt Jch gebe mit der Rechten wieder was ich mit der

genommen hatte Dafür habt Jhr mir keinen Dank zu
erſtatten

Aus dem ruſſiſchen Soldatenleben Der Oſtdeutſche
Grenzbote meldet aus Wirrballen daß dort ein ruſſiſcher
Offizier einen unter ſeinem Befehl ſtehenden Grenzſol
daten erſchoſſen hat Derſelbe hatte ſich eines dienſtlichen
Vergehens ſchuldig gemacht und ſollte dafür vor dem Offizier
verſchiedene Exercitien ausführen Beiſpielsweiſe mußte er

Amakeunr und Profeſſionalinhabern der Meiſterſchaft über einMeile 100,Kilometer Weltmeiſterſchaft für e e Even
tuell 1 Kilometer Handicap für Profeſſionals Abends Feſt imTivoli Dienstag 18 Auguſt Ausflug nach Fredenkborg
Helſingör uſw Rückkehr mittels Dampfer nach Skodsborg
beim Sund wo das offizielle Feſtdiner nebſt Proklamirunder Sieger uſw ſtattfindet Rückkehr mit Dampfer nach

Kopenhagen
Fahrradverſichernng Jm Monat Anguſt tagen die Kongreſſe

der deutſchen Radfahrer Korporationen und zwar des Deutſchen
Radfahrer Bundes vom 7 11 Auguſt in Halle a der
Allgem Radfahrer Union vom 14 20 Aug in Aachen des
Sächſiſchen Radfahrer Bundes vom 15 17 Aug in Zwickau i S
Tauſende von Radfahrern aus allen Gauen Deutſchlands ſammeln
ſich an den Kongreßorten Birgt ſchon die oft weite Tour nach
dem Feſtorte bezüglich der Sicherheit des Rades größere Ge
fahren in ſich ſo ſteigert ſich bei derartigen Anſammlungen auch
die Gefahr daß dem Radfahrer ſein theures Rad entwendet oder
vertauſcht wird Klug handeln jene Radfahrer die ihr Fahrrad
gegen die Gefahr des Abhandenkommens bei der Saxonig, All
gemeine Fahrradverſicherungs Geſellſchaft zu Leipzig Sophien
ſtraße 35 verſichern wofür die Prämie nur etwa 6 Mark
jährlich beträgt

Jnba der kapitale Vierjährige des Herrn Ulrich v Oertzen
der durch ſeine beiden Siege im Hoppegartener Ehrenpreis und
im Großborſteler Goldpokal in der letzten Zeit ſo viel Aufſehen
gemacht hat iſt von der preußiſchen Geſtütsverwaltung als Deck
hengſt angekauft worden und wird ſchon im nächſten Frühjahr
ſeinem neuen Beruf zugeführt werden

Meteorologiſche Station zu Halle

a Aug 5 Ang9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 ein mrg

Barometer Millimeter 751,5 751 3e Wenchugten ung d 9el ig ei J TWinde a N NW 1Maximum der Temperatur am 4 Aug 21 ,92 C
Minimum in der Nacht vom 4 Aug zum 5 Aug 12,3 C
Niederſchläge am 5 Ang 7 Uhr morgens 0,0 mw
Waſſerwärme der Saale am d Ang mitgetheilt vom Florabade 15 160

Muthmaßliche Witterung für die nächſten Tage nach der Wetter
karte der Seewarte und Lokalbeobachtungen

Die nur geringen Lufſtdruckunterſchiede über Mitteleuropa
ſowie die unbedeutenden Schwankungen des Barometerſtandes
machen die Fortdauer des ruhigen meiſt trocknen und mäßig
warmen Wetters bei veränderlicher Bewölkung zunächſt noch
wahrſcheinlich

Bericht des Berliner Wetterburegns vom 4 Auguſt
8 Uhr morgens

ſein Gewehr und zwei mit Salz gefüllte Säcke auf den Armen Wiudrichtunghaltend Laufſchritt üben Zuletzt verweigerte der Soldat den Statſonen z u Windſtärle Weiter ne
Gehorſam und warf dem Offizier das Gewehr vor die Füße eheDarauf ließ der Offizier den Soldaten auf ſein Zimmer bringen Memel 751 W 3 vedeckt 22
und ſchoß ihn hier nieder Der Offizier wurde ſofort verhaftet Swiuemünde 769 Wsew 3 bedeckt 14
Langlebigkeit in der Türkei Jn Smyrna ſtarb ein Mann e e

Namens Kolonas im Alter von 107 Jahren Bis vor zwei Hannover 761 ſtill wolkig 14Monaten pflegte er täglich ſeinen Spaziergang nach einem von verlün 760 WNW 1 wolkig 15ſeiner Wohnung zwei Stunden entfernten Gute zu machen Breslau e 762 W 4 wolken los 14
Perſonalnachricht Die älteſte Urenkelin von Kaiſer n e e gabeedeckt

Wilhelms J jüngſter Schweſter der Großherzogin Alexandrine Wien 762 ſtill wolkenlos 15von Mecklenburg Schwerin die einzige Tochter des 1878 ver Prag S u 2en J r S e t Moncenigo i r e 762 ſtill halbvedeckt 24und ſeiner we geb Prinzeß Olga zu Windiſch Graetz Peteredurg T v 7Gräfin Valentine Moncentfgo geboren 1872 hat t e es 7 Fegn 17
mit einem Großneffen der greiſen Fürſtin Mathilde Radziwill Kopenhagen 757 War welk 1
dem italieniſchen Artillerieoffizier Grafen Edmund Robilaut diberdeen 764 N 3 woltig 12älteſten Sohn des 1888 verſtorbenen Geſandten Grafen Cort 766 N 4 halbbedeckt 16
Carlo Nicoli von Robilant und Cereaglio und ſeiner Wiltwe Varis wolkenios 14
geb Gräfin Clary und Aldringen verlobt Die Moncenigos

r einem alten ſtreng katholiſchen Dogengeſchlechte an
ie Gräfin Olga Moncenigo war die Haupttriebfeder daß die

Kinder ihrer jüngeren Schweſter der Herzogin Paul Friedrich
von Mecklenburg Schwerin im katholiſchen Glauben ge
tauft wurden weshalb der Herzog für ſeine beiden Söhne die
Herzöge Paul Friedrich und Heinrich Borwin auf die Thron
e im Großherzogthum Mecklenburg Schwerin verzichten

mußte Der älteſte in Schwerin geborene Sohn war dort auf
Wunſch ſeines Großvaters des Großherzogs Friedrich Franz II
ebangeliſch getauft worden doch ſeine Mutter ließ ihn ſpäter im
katholiſchen Glauben erziehen während die drei jüngeren Kinder
Kpe Prinzeß ſtarb wenige Jahre alt in Venedig im Palais

er Bann Moncenigo geboren und ſofort katholiſch getauft
wurden

Keine Cholera Der Draht meldet aus Rom vom 4 Aug
Die Gerüchte wonach in Palermo verdächtige Erkrankungsfälle
vorgekommen wären ſind zänzlich unbegründet Durch die
bakteriologiſche Unterſuchung wurde feſtgeſtellt daß es ſich durch
aus nicht um Cholerafälle handle

Sportnachrichten
Eine militäriſche Nelaisfahrt iſt von dem MilitärTurn

und Fechtlehrer Kurs in Wiener Nenſtadt geplant und zwar auf
der Strecke Wiener Neuſtadt Görz Trieſt An der
Fahrt werden zwölf Offiziere und achtzehn Unteroffiziere theil
nehmen Es gilt über die 497 km lange ſehr gebirgige Strecke
eine Depeſche in möglichſt kurzer Zeit zu befördern Weiter
wird uns aus Oeſterreich gemeldet daß den linzer Offizieren
das Corpskommando erlaubt hat dem dortigen Bichele Klub als
aktive Mitglieder beizutreten Das iſt von prinzipieller Be
deutung da gewöhnlich dem Militär in Oeſterreich der Beitritt
zu Civil Vereinen verboten iſt

Auf dem Monte Roſa eingeſchneit Aus Turin wird ge
meldet Eine Geſellſchaft von 45 Perſonen wurde auf dem Monte
Roſa in der Höhe von 4300 Metern von einem furchtbaren
Schneeſturme überraſcht Sie vermochte ſich jedoch wie durch
ein Wunder zur Königin Margherita Hütte zu retten wo ſie
durch 48 Stunden eingeſchneit blieb Jn Turin herrſchte in
zwiſchen die größte Aufregung Die Nachricht von der Rettung
wurde mit großem Jubel aufgenommen

Radfahrſport im Dienſt der Polizei Aus Rußland meldet
man uns von einem Poliziſten der mit ſeinem Rad einen Dieb
verfolgte welcher in einen Eiſenbahnzug geſtiegen war Früher
als dieſer erreichte der Mann des Geſetzes die Station und nahm
den Flüchtling feſt wofür dem Beamten von ſeinem Vorgeſetzten
hohes Lob gezollt wurde Für das Stahlroß bedeutet aber dieſer
Vorfall nicht minder einen hohen Triumph
Die Weltmeiſterſchaften in Kopenhagen Das Programm
für die Radfahr Weltmeiſterſchaftsrennen vom 14 bis 18 Auguſt
iſt folgendes Freitag 14 Auguſt abends 8 h Uhr Empfang
der Delegirten uſw nebſt Feſt Sonnabend 15 Auguſt 10 Uhr
vormittags Verſammlung der Executive Board 3 Uhr nach
mittags 1 Meile Weltmeiſterſchaft für Herrenfahren 100 Kilo
meter Weltmeiſterſchaft für Berufsfahrer Abends Feſt im
Tivoli Sonntag s 10 Uhr vormittags Verſammlung

der Executive Board 4 Uhr nachmittags 1 Meile Weltmeiſter
ſchaft für Berufsfahrer Mannſchaftsrennen zwiſchen Herrenfahrer

eams aus nicht über vier Mann beſtehend verſchiedener
Nationen Abends Feſt im Tivoli Montag 17 Anguſt 10 Uhr
Vormittags nd der Executive Board 3 Uhr nach

Wanren und Produktenbericehte
Getreide

Danzig 4 Aug Weizen ioco unveränd Umsatz 50 Tonnen do
inländ hochb u weiss 141 do inländ hellb 136 do Transit
hochbunt und weiss 106 do hellbuut 101 do Termin zu freiem
Verkehr per Sept Okt 132,50 do Transit per Sept Okt 908,00
Regulirungspreis zu freiem Verkehr 139 Roggen loco behauptet do
ijnländ 9 do xruss u polnisch zum Transit 65 do Termin
pr Sept Okt 100,60 do Termin Pransit pr Sept Okt 67,00 do
Regulirungspreis zum freien Verkehr 100 Gerste grosse 660 700 Gramm
112 Gerste kleine 625 660 Gramm 195 Hafer inländ 114

Königsberg 4 Ang Weizen unveränd Roggen fest per
2000 Pfd Zollgewicht 99 Gerste matt Hafer matt do loco per
2000 Pfd Zollgewicht 113 00

Hull 4 Aug Weizen rubig Preise unverändert
Liverpool 4 Aug Weizen fest Mehl steiig
Amseterdam 4 Aug Weizen anf Nformlue fest do per

Nov 142 do per März 141 Roggen loco do auf Termiue
ſest do per Okt 88 do per März 93

Antwerpen 4 Aug Weiren behauptet Roggen
behauptet Gerste behauptet

Petersburg 4 AugHIafer loco 3,95
New Vork 4 Aug Weizen Verschiffungen der letzten Woche

von den atlantischen Häfen der Vereinigten Straten nach Gross
britannien 127,000 do nach Frankreich do nach anderen Häfen
des Kontinents 31 090 do von Kalifornien und Oregon nacen Gross
britannien 31,000 do nach auderen Häfen des Kontinents Qrts

Chemische Produktoe
3 Aug Chilisalpeter ordinär 8 shb 10 d ralfkinirt

ruh g Hafer
Weizen loco 7,50 Roggen loco 4,40

Londong ah 3 d
Metalle

Amsterdam, 4 Aug Bancazinn 36
Lon don 4 Aug OGhili Kupfer 49 per 3 Aonnt 487
London 4 Aug Telegramm Blei s an 1 Lstxl engl 11

strl, Zinn 60 Latrl Zink 17 Lstrl Antimon
Glasgow 4 Aug Vorm 11 V 5 M Roheisennumbers warrants 46 sh d Stetig
Glas go w 4 Aug Schluss Rohei sen blixed numbers warrants

45 sh 30 d
New Xork 3 Aug Z7Ziny Straits 13 ,40 Doll Kupker 11,10

Mixed

Creditsehutz 6 II Fischer alle a/S Postotr 18
Commerzielles AusKunfts Institut Fernspr 893
Zum Beſuche ihrer Ausſtellung im Hanvtgebände der
Berliner Gewerbe Ausſtellung 1896 ladet ein die r

Auskunftei W Schimmelpfeng
Odol optimum dentlbus ad

die bislang unrettbar zu quallvoll Todaſſ e rſucht geführt Kndet nataurgemaſte gänzlich
ſchmerzloſe Beſeitig Rath erth gratis

Meyer Münſter i Salzſtraße 6
Vermehrte Hantabſonderung denvielen Leuten
in der warmen Jahreszeit ein was auf einer deſonders ſtarken
oft ſogar ungeſunden Hautthätigkeit beruht Jn dieſen Fällen hat
ſich der Gebrauch der Patent MyrrholinSeiſe vorzüglich bewährt
und die Aerzte ſind voll des Lobes welch wohlthuenden Einfluß
die Seife auf die Thätigkeit und Geſundheit der Haut ausübt
Die PatentMyrrholinSeife iſt überall auch in den Apotheken das

mittags ſenenturn 1 Meile Tandemrennen Sergich für
Amatenre 1 Meile s Weltmeiſterſchaft Match zwiſchen den

Kiie zu 50 Pfg erhältlich Man giegein ſich daß jedes Stick die
PatentNumnier 68,592 trägt und hüte ſich vor Nachahmungen

S



ne J nfür complette Zimmer Einrichtungen mit Derorationen
96ebr Großeh andal eMnilrhr ahße

Grösste Auswahl in aufgeſtellten FIusterzienmern in nur ſolider guter ſelbſtgefertigter Waare in allen Holzarten

e inverkanEine vollſtändige z m im wen
S üüe SM Wohnungs e erEinrichtung Staple s ebeſtehend aus o en Salon Schlafzimmer u e S J e Patent Draht

Wohnzimmer
iſt in unſeren drei neuerbauten de

Matratze
Schaufenſtern in der Grofſfen c e Beſtes und reellſtes ErzeugS Märkerſtraſte Nr 4 permanent öee S e niſt was bis jetzt exiſtirtS J Durch eigene Tiſchler Malereausgeſtellt und weiſen wir noch und ToavpezierWerkſiätten wirde S beſonders auf die alle 8 Tage mee e e dem geehrten Publikum die volleh wechſelnde Aufſtellung und De e S Garantie für Güte und Preiscoration bin S See S würdigkeit unſerer Möbel ge

Durch den Neubau eines Großen Lagebanſege in Ter Großen Märkerſtraße Nr 4 iſt es uns ermöglicht einem geehrten

S Publikum eine bisher von keiner Konkurrenz erreichte Reichhalligkeit der Auswahl in fertig aufgeſtellten Halons
Wohnzimmern Herrenzimmern Schlafzimmern Damenzimmern etr zu bieten

Gröhte und reichſte Auswahl in Seücien und Iiüüsch Garnmituren
Wir bitten um Beſichtigung unſerer 3 ueugebauten Schaufeuſter Ausſtellungen in welchen wir eine ſehr oft wechſelnde AufſtellungS von unſeren neu entworfenen Salons Schlafzimmern Herrenzimmern ſowie in einzelnen Salonſtücken zur gefl Anſicht bringen

Gebr Hrn enstäöcht Möbelfabrik Gr Märkerſtr 4

S
a

e

e

e

e e ar De 7
e K

D

wag en
Fuhut S

Röhrſtraße 14 VV einmma r Röhrſtraße 14
a Etabliſſement ganz nach der Neuzeit eingerichtet anEhren geehrten Buditim von Halle a S und p Umgebung theile hierdurch ergebenſt mit daß ich in Weimar Röhrſtraße 14

direkt am Bahnhof gelegen eine
abrik in feineren Wagenban

errichtet habe Durch ausreichende praktiſche ſowie techniſche Kenntniſſe und durch die ſo vortheilhaft eingerichtete Fabrik bin ich in der Lageallen an mich geſtellten Anforderungen Genüge leiſten zu können und iſt es mein eifrigſtes Beſtrebeu durch gute ſolide Arbeit ſowohl s
auch durch ſtreng reelle Preiſe mich bei meiner werthen Kundſchaft einzuführen Beſte Referenzen ſtehen mir zur Seite

Die Arbeiten für den Großl S Marxſtall zu Weimar ſind mir bereits ſäunntlich übertr agen worden und können dortſelbſt geh zu jeder Zeit eingezogen werden

Arbeit e e bewährte Arbeitskräfte ſtehen mir zur Seite und kann ich deshalb mit autem Gewiſſen nur beſte
eparaturen aller Art werden vrompt und billig a hrt Auf Nenarbnp gewghte ig e h en J Linie anssefüh t fNenarbeiten wird die gröſtte Sorgfalt gelegt
Jndem ich Sie bitte mich gütigſt in meinem neuen Unternehmen unterſtützen zu wollen empfehle ich mich

Mit Hochachtung I I Axthel R Bä Wagenfabrik
Eigene Stellmacherei Schmiede Sattler und beſte Lackirerei adl

Für die jetzt beginnende Reiſezeit empfiehlt ſich zur Uebernahme
von Verſicherungen gegen

Dinbruchs Diehbstahls Schäden
J zu bi lligen und feſten Prämien dieGarantiewittel Transatlantischoe M 15,000 000

Feuer Versteherungs Actfen Gesellschaft in Hamburg
Auskunft ertheilt und Anträge nimmt ent egen

die r C Luekow in Halle a/S Hedwigſtr 5
Teichte und ſchwere Arbeitspferde

ſtehen unter günſt Beding preiswerth zu verkaufen

Carl Foyer seBGasthor lten SehGalle Gr Steinſt 28 gerne b32

Für den Anzeigentheil verantwortlich W Könlg in Halle

Wohlfeilſte Tert Ausgabe
Siebentes Tauſend

Bürgerliches Geſetzbuch
für das Deutſche Reich

Mit Einführungsgeſetz und ausführlichem Sachregiſter
Geheſtet 1,25 Mk eleganker Leinenband mit Rotſchnitt 1,60 Mk

Bibliothek der Geſamt Litteratur Nr 944 948
Halle S Otto HHendel Verlag

pfehlen beste zwliekZur T ooomobſſheizung w Stückkohlen,
Klinkhardt Sohreſber Baubof

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel l 44

Sr A Schrader Iauptagentur

J W

W

lin ganz vorzügl Waare ca 40

E Walt
Woritzzwinger 1 u Steinweg 20

Total Ausverkauf
des geſammten Lagers

Broncen Lampen Viguren

De e CVon derteise zurück

Dr A Fischer
Poststr II praot Arzt u Speo
Arzt f Ohren Hasen Halskrankheiten

In allen Lotteriegesehäften zu haben

I Badener Loose à I I
3000 Gewinne

150 ,000 enanpt Treſer 30 000 u r
1Looso à IMark g e

Porto und Liste 20 Pfg extra
sind zu beziehen durch

Hannovyer Gr Packhofstrasse 29

In Halle aS zu haben bei
Schroedel Simon Gr Ulrich

strasse 50 ad

Ah
noch dieſen Mongt dauert der

Goncurswanrenausverkanf

Gold Süber und
Affenidewaar ch

Gelegenheit zu billigem Einkanf
Gr Ulrichſtraße 37

Goldenes Schiffchen

Hillig u gut
Ueberzeugung macht wahr Herrenſte lenü Abſätze 4 Damenſt desgl

1,30 Für nur gntes Kernleder w
S garantirt Stahl Schuhmachermſtr

Gr Wallſtraße 3 II

Californische
Rothweine

Hervorragende milde abſolut nakur
J reine Tiſch und Tafelweine ſind be

ſonders ſolchen Conſumenten zu em
pfehlen welche von Rothweinen anderer
Herkunft wegen ihrer zuſammenziehenden

S Eigenſchaften Abſtand nehmen

ataro 90infandel 1 20 Faſche
ros Manein 50 r excl

Burgunder 1,80 4 Glasc Schulze Birner Rathhausſtr 5

Kirſrhſae von der a
Julius Herbst

ber Neue Solzheringe 8h

S verſende ich das Poſtfaß ca 10 Pfund
ſchwer zu 3 franco Poſtna e
S Brotzen Fiſchhdlg Cröslina O tſee

Gegründet 1878

AetznatronSeifenſtein
in nur bers Wagre beier s acht

Fliegenleim
FliegenpapierFlieg enpulver

in nur n friſcher Qualität bel

B Walther sMachf
Moritzzwinger 1 u Steinweg 20

Wanzentinktur

ſichere Miitel r vWanzen à Fl beiB Waliher s
Moritzzwinger 1 u

AUuc WtDoyr

ne fortist le beste
2

Die e Sagle Zeitung
befinden ſich

i romenade 1 undln
Mit 2 Belblättern
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